
Das Leben auf dem Land ist spürbaren Veränderungen unterwor-
fen, auch im Schwalm-Eder-Kreis. Bereits mit der Agenda 2020 
wurde versucht, die Problemlagen vor Augen zu führen und Lö-
sungsansätze zu entwickeln. Noch immer ist es wichtig, die Zu-
kunftsfragen zu stellen und anzugehen: Das Zueinanderkommen 
im wörtlichen Sinne (die Mobilität auf dem Land), das Zusam-
menleben von früher und später Zugezogenen (Migration) sowie 
von Alt und Jung, die Frage bezahlbaren und altersgerechten 
Wohnens, die Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum. Im 
Zusammenspiel von Politik und Verwaltung, Unternehmen, Re

gionalentwicklern und nicht zuletzt von Bürgerinnen und Bürgern 
wurde auch unter Förderung der LEADER Region Schwalm-Aue 
(www.schwalm-aue.de) in diesen Bereichen Neues auf den Weg 
gebracht. 
Ergänzend soll nun gefragt werden, ob nicht Bürgerengagement 
und Verwaltungshandeln auf eine zukunftsweisende Art neu ver-
bunden werden können. Gibt es eine besondere Art und Weise 
die „richtigen Fragen“ zu stellen und in ihre Beantwortung hinein 
zu gehen, die dem allgegenwärtigen strukturellen Wandel beson-
ders entspricht? 

Beispiel: Der WEGE-Prozess in Daun/Eifel

Als gutes Beispiel dient die Verbandsgemeinde Daun/Eifel mit ihren 38 Ortsgemeinden. Bürgermeister Werner Klöckner berichtet vom 
„WEGE-Prozess“ (Wandel erfolgreich gestalten), besonders aus der Perspektive des Verwaltungshandelns. Verwaltung, Unterneh-
men, Landwirtschaft, Kirchengemeinden und die Bürgerinnen und Bürger haben sich den gemeinsamen Zielen zugeordnet: Das The-
ma Gesundheit soll alle Lebens-, Wohn- und Arbeitsbereiche wie ein roter Faden durchdringen. Gemeinsam entwickeln sie lebendige 
Nachbarschaften, sichern ein gutes Altwerden und fördern Familien. (www.vgv-daun.de)

Dr. Andrea Soboth (Gießen) gehört zu einem kleinen Planungsbüro für Regionalentwicklung. Sie begleitete die Verbandsgemeinde 
Daun und reflektierte den Prozess in ihrer Dissertation „Gestaltete lokale Veränderungsprozesse – Changemanagement als neues 
Instrument der Landentwicklung.“ (www.ifr-regional.de)

KOMMUNALE VERÄNDERUNGSPROZESSE GESTALTEN

CHANGE MANAGEMENT ALS NEUER ANSATZ

Mittwoch, den 29. November 2017 

9:30 - 15:30 Uhr

im Kulturbahnhof Wabern

INFORMATIONS- UND WERKSTATTTAG 
... für Verwaltungsmitarbeitende in Wabern, den Nachbarkommunen und im Schwalm-Eder-Kreis, 
Mitglieder Leader-Region Schwalm-Aue, Haupt- und Ehrenamtliche in Kirche, Diakonie und freier 
Wohlfahrt, sowie an Regionalentwicklung interessierte Bürgerinnen und Bürger

... mit Dr. Andrea Soboth (Gießen) und Bürgermeister Werner Klöckner (Verbandsgemeinde Daun, 
Eifel) und weiteren Themen-Coaches



9.30 Uhr............................... Ankommen bei Kaffee und Tee

10.00 Uhr............................. Begrüßung Dierk Glitzenhirn (Ev. Forum): Themenimpuls und Organisatorisches für den Tag 
Bürgermeister Claus Steinmetz und Alexandra Vogt-Schulz:  
Kurzvorstellung: Wabern und der lokale Agendaprozess – Ansatzpunkte für das Thema

10.15 Uhr............................. Dr. Andrea Soboth, Institut für Regionalentwicklung (Gießen) 
Kommunale Veränderungsprozesse gestalten – Change Management als neuer Ansatz

11.00 Uhr............................. Pause

11.15 Uhr............................. Bürgermeister Werner Klöckner (Verbandsgemeinde Daun, Eifel)  
Der WEGE-Prozess – neues Handeln in einer Verbandsgemeinde mit 38 Ortsgemeinden

12.15 Uhr............................. Mittagsimbiss

13.00 Uhr............................. Einblicke (parallele Arbeitsgruppen)

Wohnen 
Themen-Coach: Doris Schäfer, 1. Vorsitzende Gemeinsam ins Alter Schwalmstadt e.V. (Treysa) 
Moderation: Annegret Zander, Fachstelle Zweite Lebenshälfte EKKW (Hanau)

Gesundheit 
Themen-Coach: Bürgermeister Jürgen Liebermann, Kommunales Medizinisches Versorgungszentrum  
(Schwarzenborn, Knüll) 
Moderation: Dierk Glitzenhirn, Evangelisches Forum Schwalm-Eder

Mobilität  
Themen-Coach: Joachim Otto, Verkehrsplaner, Bereich Buslinien (Kassel) 
Moderation: Sonja Pauly, LEADER-Region Schwalm-Aue

Beobachterin: Dr. Andrea Soboth

– ORTSWECHSEL –

14.15 Uhr............................. Projektvorstellung & Tee, Kaffee und Waffeln im Treffpunkt „Seniorenclub Wabern“,  
Hildegard Weiszenburger, Seniorenclub Wabern e.V.

15.00 Uhr............................. Blick-Punkte 
Abschlusskommentar Dr. Andrea Soboth (Rückmeldungen zu den Arbeitsgruppen, Einschätzungen)  
und Rückfragen/Gespräch

15.30 Uhr............................. Ende

Ort

Kulturbahnhof Wabern
Bahnhofstraße 1
34590 Wabern

Eine Zusammenarbeit von

� Kommune Wabern
� LEADER-Region Schwalm-Aue
� Evangelisches Forum Schwalm-Eder
� Fachstelle Zweite Lebenshälfte  
	 im Referat Erwachsenenbildung, EKKW

TAGESABLAUF

ANMELDUNG 
Gemeinde Wabern

Senioren- und Integrationsarbeit

Alexandra Vogt-Schulz

Landgrafenstraße 9

34590 Wabern

alexandra.vogt-schulz@wabern.de 

05683 5009-35
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